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en Kleiderstoffe
Zibeline und Himalaya Stoffe
Einfarbige Damentuche bis zu den feinsten Qualitäten
Neuheiten in englischem Geschmack

C Weddy Pönicke

Hlerbst und Winter Saison

1903

Einfarbige Cheviots und Kammgarnstoffe
Neuheiten Kkarierter und gestreifter Stoffe
Blusenstoffe in neuesten Phantasiemustern

Peste billige
Preise

Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Die Stadt der Unmöglichkeiten Nachklänge der Wagner
Feier Ein Komödie Stoff Das arme Berlin
Kinderkrankenhaus und Stadtpark 200 Kilometer in

Stunde Der Ferndrucker
Goldſchmiedearbeiten

Mit einem vielgebrauchten Schlagwort ſpricht man jetzt gern von
Amerika als dem Lande der unbegrenzten Möglichkeiten man kann mit
gleichem Recht Berlin als die Stadt der unbegrenzten Unmöglich
keiten bezeichnen denn was ſich in jüngſter Zeit hier auf verſchiedenen
Gebieten ereignet hat es iſt ſchon nicht mehr ſchön wie man in dem
ſogenannten Heim der Intelligenz zu ſagen pflegt Die Tage der Wagner
Feſtlichkeiten hätten wir ja nun glücklich hinter uns und damit eine
Kette von Blamagen jeder Art die ſchließlich doch mehr oder minder auf
Berlin als den Schauplatz dieſer Feierlichkeiten zurückfallen Als vor
wenigen Wochen das Feſt Komitee einlenkte und verkündete daß der inter
nationale Muſiker Kongreß aufgeſchoben in dieſem Falle wohl auf
gehoben worden ſei da hoffte man daß die an der Spitze ſtehenden
Männer auch andere ſcharfgerügte Programmſünden noch in letzter Stunde
beſeitigen würden in der Preſſe hörten die Angriffe auf und ſelbſt unter
den leidenſchaftlichen Gegnern der geſamten Veranſtaltung zeigte ſich eine
verſöhnliche Stimmung man wollte aus Rückſicht auf das Andenken des
großen Meiſters und ſeiner Angehörigen jeden Mißton vermeiden Nun
für den letzteren ach wenn s doch bloß einer geweſen wäre ſorgte
das Komitee bei den verſchiedenen muſikaliſchen und geſelligen Veran
ſtaltungen fragte man ſich immer wieder Jſt denn ſo etwas nur denkbar
in einer Weltſtadt wie Berlin eine ſolche Anſammlung von Dilettantismus
Ungehörig und Ungeſchicklichkeiten von groben Verſtößen in jeglicher
Hinſicht Ach ja hier iſt vieles denkbar Aber recht ungemütlich
mag doch zuweilen unſeren Prinzen Miniſtern hohen Beamten und
ſonſtigen Männern von Ruf und Anſehen die ſich aus irgendwelchen
Gründen nicht fernhalten konnten das Mitfeiern geworden ſein ihnen
die ſonſt ſo ſtreng über geſellſchaftliche Verſtöße urteilen und jedes un
berufene Vordrängen mißbilligen und ſie werden als die Geſchichte zu
Ende war erleichtert aufgeatmet haben mit dem ſtillen Schwur Einmal
und nicht wieder

Aber eventuell bringt uns dies ſonderbarſte aller Feſte doch einen
Gewinn eine gute Komödie in welcher Eitelkeit und Ueberhebung
mit all ihren merkwürdigen Begleiterſcheinungen und Folgen die erwünſchte
Verſpoitung finden Hier liegt wahrlich ein dankbarerer Stoff vor als
wie ihn ſich Sudermann in ſeinem Sturmgeſellen Sokrates gewählt
mit welchem Werk er einen argen dramatiſchen Mißgriff begangen Viel
leicht tut s ihm heute ſchon ſelbſt leid daß er die alten Achtundvierziger
als vollendete Narren und ſpaßige Theaterfexe hingeſtellt heute wo er
ſich auch von politiſcher Seite manch ſcharfes Wort ſagen laſſen muß
und ihm plötzlich Widerſacher erſtehen die in der Ausdrucksweiſe wohl
ſchonender in der Verurteilung ſeines Stückes aber viel ſchneidender geger
ihn vorgehen als beſtimmte verrohte Kritiker

Und zu einer Satire kann Berlin noch mit einem anderen Thema
dienen leider wie jeder beſchämt hinzuſetzen muß der es mit unſerer
Stadt mit deren moraliſchen Verpflichtungen der Einwohnerſchaft gegen
über mit ihrem Anſehen nach außen hin gut meint Bisher hat Berlin
als Kommune nur wenig das Chriſtuswort beherzigt Laſſet die Kindlein
zu mir kommen zumal für die erkrankten und aufmerkſamer Pflege be
dürftigen Kleinen war derart ſchlecht geſorgt daß ſich unter Führung
Rudolf Virchows eine Anzahl Berliner Bürger vereinte und aus Privat
mitteln das Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kinderkrankenhaus
ins Leben rief welches die ſegensreichſte Tätigkeit entfaltete Bei dem
Mangel an ähnlichen Krankenhäuſern war der Andrang ſo groß daß die
vorhandenen Mittel ſchnell erſchöpft waren und man ſich entſchloß die
Anſtalt der Stadt zu überlaſſen notabene als Geſchenk was gern ange
nommen wurde Seit langem reichen aber die zur Verfügung ſtehenden
230 Krankenbetten nicht mehr aus und iſt eine Erweiterung des Hoſpitals
auf das Dringendſte geboten wofür 850 000 Mk vom Magiſtrat gefordert
wurden der dies Anſuchen ablehnte im Hinblick auf die gegenwärtige

einer Rens Lalique s

ſchlechte Finanzlage der Stadt Gleichzeitig aber empfiehlt unſere Stadt
verordnetenver ſammlung dem Magiſtrat die Schaffung eines neuen Parkes
im Norden der Stadt und zwar im Gelände der Rehberge einer durchaus
verrufenen Gegend die mit Vorliebe von Strolchen Bummlern und
ſonſtigen lichtſcheuen Exiſtenzen aufgeſucht vom anſtändigen Publikum
aber ängſtlich vermieden wird Bloß der Ankauf des Terrains die
Grundſtücksſpekulanten reiben ſich vergnügt die Hände würde
2 Millionen Mark koſten zu denen ſich für Bepflanzung c noch
mindeſtens eine weitere Million Mark geſellen wird und das bei
der ſchlechten Finanzlage der Stadt Zudem iſt die Anlegung eines
Parkes in jener unheimlichen Gegend durchaus keine zwingende Not
wendigkeit dagegen werden täglich vom Kaiſer Friedrich Krankenhauſe
Dutzende von Müttern abgewieſen die für ihre leidenden Lieblinge Auf
nahme erflehen muß man nicht da verwundert fragen Wie reimt ſich
das zuſammen

Doch auch von Erfreulicherem kann man berichten von Dingen die
Berlin zur Ehre gereichen gerad weil ſie bisher zu den Unmöglichkeiten
zählten und ſelbſt von vielen für unmöglich gehalten wurden deren
Phantaſie einen kühnen Flug beſitzt Jn einem eben und zwar 13 Jahre
nach dem Tode ſeines Verfaſſers erſchienenen Memoirenwerlke in welchem
ein alter Berliner Sebaſtian Henſel auf Grund eigener Erlebniſſe ſehr
hübſch von Berlins und Deutſchlands Lehrjahren erzählt plaudert er auch
von ſeiner 1855 unternommenen Fahrt auf der erſten kontinentalen Eiſen
bahn von Brüſſel nach Mecheln und welch komiſche Fragen an ihn darob
in Berlin nach ſeiner Rückkehr geſtellt wurden ob man nicht die Luft
verliere oder gar verbrenne Wie weit hätten jene Wißbegierigen erſt den
Mund aufgeſperrt wenn man ihnen geſagt daß man ſpäter einmal binnen
vier Stunden nach Hamburg binnen neun nach Köln gelangen würde
Vielleicht ſind auch das bald olle Kamellen und man erreicht die lockende
Elbeſtadt in etwas mehr denn einer das frohſinnige Kolonia in drei
Stunden von Berlin aus Adien Kinder woll n uns nen bischen den
Karneval in Köln anſehen wir ſind heute abend wieder zurück
wer weiß ob das nicht binnen wenigen Jahren kein Scherz mehr iſt
Haben doch die kürzlich unternommenen elektriſchen Schnellfahrten
des Siemens Wagens auf der nahen Militärbahnſtrecke Marienfelde Zoſſen
ergeben daß man in einer Stunde 200 Kilometer zurückzulegen ver
mag und iſt es nicht ausgeſchloſſen daß auf Grund der gemachten praktiſchen
Erfahrungen eine noch größere Geſchwindigkeit erzielt werden kann Das
iſt ein bewundernswerter Erfolg der deutſchen Jnduſtrie der ihr reichen
Nutzen bringen dürfte Und noch ein zweites Ereignis auf dem Gebiete
der ſogenannten Unmöglichkeiten wird die allgemeine Aufmerkſamkeit auf
Berlin lenken die ſoeben erfolgte Einrichtung einer elektriſchen

jFerndruckerzentrale der erſten ihrer Art auf unſerem Erdballe Von
nun an kann das Geſprochene d h telephonierle Wort gleich in der
Niederſchrift erfolgen da mit der Telephonleitung der Typendruckapparat
verbunden iſt und ſofort in Tätigkeit zu treten vermag Sehr wichtig iſt
hierbei die direkte Verbindung mit dem Haupttelegraphenamte welchem
durch dieſe Fernſchreibmaſchine die Telegramme zur weiteren Beförderung
übermittelt werden können ebenſo wie der umgekehrte Weg möglich iſt
Das Hintragen der Depeſchen zum nächſten Telegraphenamte wie das
Austragen derſelben von dort ſällt alſo fort wodurch weſentlich Zeit er
ſpart wird Zwar iſt die Jahresgebühr für einen ſolchen Ferndrucker vor
läufig noch recht hoch 500 Mark aber in beſtimmten Fällen beiſpielsweiſe
bei wichtigen Vörſennachrichten ſpielt ja ein ſolcher Betrag überhaupt nicht
mit da heißt s die Konkurrenz zu überflügeln

Ohne Konkurrenz ſtehen die Arbeiten eines Franzoſen da deren Aus
ſtellung in Berlin das Hohenzollern Kunſtgewerbehaus vermittelte

die Goldſchmiedwerke René Laliques der Name hat in Paris
wie in der für das Kunſtgewerbe ſich intereſſierenden internationalen Ge
ſellſchaft beſonders ſeit der letzten Weltausſtellung an der Seine gute
Geltung und wird ihn auch bei uns fürderhin haben Vollendeter Ge
ſchmack verbindet ſich mit erfindungsreicher Eigenart jedes Stück iſt ein
Kunſtwerk für ſich und erhält noch ſeinen ſpeziellen Wert dadurch daß
Lalique niemals dieſelbe Sache wiederholt Die Geſtaltungskraft dieſes an
Benvenuto Cellini gemahnenden Meiſters iſt erſtaunlich er weiß den Edel
metallen ſo phautaſtiſche Formen zu geben wie ſie uns bisher nur
orientaliſche Dichter geſchildert und er erzielt dadurch Wirkungen die an
jene der Poeſie gemahnen einer in prunkenden Farben und blühenden Ge
bilden ſchwelgenden Poeſie So bei jenem dekorativen Schmuck aus
Schlangen deren Leiber aus Emaille gefertigt ſind und deren Köpfe mit

funkelnden Augen ſich bewegen rechts und links vom Mittelſtück je drei
fache Perlenketten herniederhängend 20000 Mk koſtet das Ganze das
ſich würdig einfügen könnte in ein Märchen aus Tauſendundeiner Nacht
Herrlich iſt ein Halsband aus Libellen deren Flügel aus Opalen die
Köpfe aus Saphiren und braunen Diamanten die Fühlhörner aus Gold
und Emaille beſtehen die Leichtigkeit und der Farbenſchmelz der Natur
iſt hier mit ſpielender Grazie vollendet erreicht und man ſindet den Preis
von 25000 Mk nicht zu hoch Aber man braucht nicht ſo tief in die
Taſche zu greifen um einen echten Lalique zu erwerbeun für 750 Mk
erhält man ſchon eine ſehr gefällige Broſche und für einige tauſend Mark
eine ſchimmernde Halskette jene allerdings die eine Reihe zierlicher
Chamäleons in Brillanten und überſchmolzenem Gold vereint iſt nicht
unter 14000 Mk zu haben

daGerints Zeitung
Schöffengericht

Halle 9 Okiober
Wegen Diebſtahls hatte ſich der 20jährige vorbeſtraſte Arbeiter

Franz St zu verantworten Zu der Mutter des Angeklagten kam im
vergangenen Jahre der Arbeiter Otto Jäger zu Beſuch und brachte eine
Ziehharmonika mit um die Geſellſchaft damit zu unterhalten Er ließ
das Jnſtrument dort und da er es nach einiger Zeit nicht wieder abholte
ſo eignete ſich der Angeklagte dasſelbe an verſetzte es und verkaufte den
Pfandſchein Das erlöſte Geld verwendete er in ſeinem Jntereſſe Er war
geſtändig und wurde wegen Diebſtahls zu 4 Tagen Gefängnis verurteilt
während der Staatsanwalt 1 Woche Gefängnis beantragt hatte

Die Cröllwitzer Wohlgerüche die lange Zeit hindurch die
Bürgerſchaft beläſtigten hatten heute etn Nachſpiel vor dem hieſigen
Schöffengericht Wegen Vergehens gegen S 147 2 der O ange
klagt waren der techniſche und kaufmänniſche Direktor der Eröllwitzer
Aktien Papierfabrik die Herrn Direktor Friedrich Müller und Ferdinand
Ottens Es wurde ihnen zur Laſt gelegt ohne die erforderliche behördliche
Genehmigung eine weſentliche Aenderung im Betriebe der Cröllwitzer
Papierfabrik unternommen zu haben indem ſie anſtatt des konzeſſionierten
Sodaverfahrens das nicht konzeſſionierte Sulfatverfahren zur Gewinnung
von Celluloſe einrichteten Weiter ſollen ſie eine weſentliche Aenderung der
Betriebsſtätte dadurch vorgenommen haben daß ſie ohne die notwendige
gewerbepolizeiliche Genehmigung einen ſog Revolverofen aufſtellten und
in Betrieb nahmen Die Angeklagten die vom Erſcheinen entbunden waren
ließen durch ihren Verteidiger Herrn Rechtsanwalt Herzfeld erklären daß
ſie bei ihrem Eintritt in die Fabrik alles ſo übernommen und geglaubt
hätten daß die ſämtlichen Anlagen den behördlichen Anſprüchen genügten
zumal die baupolizeilichen Konzeſſionen vorhanden geweſen ſeien Jetzt
hätten ſie vom Oberverwaltungsgericht neue Konzeſſionen erhalten und
um die Sache abzukürzen erklärten ſie ſich für ſchuldig gegen die betr
Beſtimmungen gefehlt bezw ſich nicht genügend informiert zu haben
Jnſolge deſſen erübrigte ſich die Beweisaufnahme und nur der als Sach
verſtändiger geladene Herr Gewerberat Häusler erklärte daß die Angeklagten
ſeines Erachtens ſich gegen S 147 2 der O ſchuldig gemacht hätten
Es liege eine weſentliche ſowohl ſachliche als auch örtliche Veränderung
des Betriebes als auch der Betriebsſtätte vor Zum Aufſtellen des Revolver
ofens hätten die Angeklagten wohl die baupolizeiliche Genehmigung aber
nicht die gewerbepolizeiliche welche die erſtere in ſich ſchließe aber nicht
umgekehrt gehabt Auch der Staatsanwalt führte aus daß die An
geklagten aus dem Soda das Sulfatverfahren eingerichtet hätten und die
Bürgerſchaft habe unter dem fürchterlichen Geruche viel zu leiden gehabt
Es ſei die Frage ob ſie hierfür ſtrafrechtlich verantwortlich gemacht werden
könnten Allerdings hätten ſie die Verhältniſſe bei Uebernahme des Be
triebes bereits verändert vorgefunden dies könne ſie jedoch nicht vor

Er beantrage deshalb gegen jeden eine Geldſtrafe von
Der Gerichtshof verurteilte die Angeklagten

Jn der Urteilsbegründung

Strafe ſchützen
100 Mk bezw 10 Tage Haft
zu je 50 Mk Geldſtrafe oder 5 Tagen Haft
wurde geſagt daß erwieſen ſei daß eine weſentliche Veränderung des
Betriebes und auch der Betriebsſtätte vorgenommen ſei Die Angeklagten
hätten bei Uebernahme ihrer Stellungen prüfen müſſen ob alles genügend
konzeſſioniert war Daß ſie ſich hier im Jrrtam befunden hätten könne
ſie wohl entſchuldigen aber ſie nicht ſtraffrei laſſen
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r 4 hmalige Kusnahme Offerte
Am Sonnabend den 10 und Sonntag den II Oktober er geben wir nochmals jedem Kunden bei einem Einkauf S

von e Pfund gebr Kaffee eine mäüttelgrosse und bei 1 Pfund Kaffee in den Preislagen von Ak 1,00 1,20 1,40 1,60
1,80 und 2,00 pro Pfund

1 grosse Tafel hochfeiner Speiseschokolade gratis
Ausserdem liegt jedem Paket

eine Rabatt Sparmarke von 10 bei
Zweck dieser Zugabe ist allen Interessenten Veranlassung zu geben sich von der besonderen Güte und Preiswürdigkeit unserer

Kaffeemischungen zu überzeugen

gebr Kaffee jetzt und in Aukunft

Besonders grosse und vorteilhafte Einkäufe unter Ausnutzung der günstigsten Konjunktur setzen uns in den Stand auch den
verwöhntesten Ansprüchen was Qualität und Preis anbelangt zu genügen

Diese Offerte gilt nicht für Wiederverkäufer und Konkurrenzgeschäfte
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Wenn Sie Linde s

Ein kleiner Löffel voll Essenz genügt auf
1 Liter 6 Tassen Kaffee

Sonntag GeneralAnzeiger für S d den Saalkreis

Für peinsohmeokort

Linde s flüssſge Raffee Essenz
Einzig dastehender Kaffee Zusatz Verbessert jeden Kaffee

Gibt jedem Kaffee eine schöne Farbe

De Also doppelte Ersparnis
Linde s flüssige Kaffee Essenz ist coffeinfrei daher nicht gesundhbeitssehädlich

Preis Plasche 200 gr
I 100 v

Zu haben in allen Kolonialwarenhandlungen

flüssige Kaſfee Essenz als Zusatz zum Bohnenkaffee nehmen dann brauchen
Sie nur die Hälfte Bohnenkaffee weil Linde s flüssige Kaffee Essenz sehr ausgiebig ist

Sie Können sogar einen billigeren Bohnenkaffee verwenden weil Linde s flüssige Kaffee Essenz
den Kaffee verbessert

50 Pfg
30

Aitdebrand
Deutscher A 73 c

Mk 40 das Pfd

Deutsche Haßtofſcol acte

Mk 60 das Pfd
Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften

Theodor Hildebrand Sohn Berlin
Hoflieferanten Sr Maj des Rönigs

Neunanfertigung nach Mass oder rohe Rorgort

Spezial Korsett Fabrik

Ilalle a Schmeerstrasse 2 Telephon
Empfehle den geehrten Damen die grossartigsten Neuheiten in

Korsetts für Konfirmandinnen Reform LKorsetts
Hipp Spring Delta Front Geradehalter Büstenhalter
Korsetts Leibbinden Radfahr Korsetts aus Dr

Korsottersatz Tohanna

Untertaillen Reform Beinkleider, Holzwollebinden Dianaki
a man Strerpthalten Gürtel

Monatsbinden a Dtzd 75 Pfg Hartmanns Gesund
heitsbinden a Dtzd 120 Pfg Moosbinden

Puriabinden etc
Korsetts zu Ausgleichungen hoh Schultern u Hüften
Gelegénheitskauf ca 20 Dtzd Pariser

Gürtel Korgetts a 1,25 u 50

Reichhaltige Answ ahlisendungen Ah und gd LZS
ZJA

R Gries Reilummziüttel
C Deutſche 3 Reich spatent Nr 115 171

Asthma und Kurzatmigkeit nehr
mit Vier s anti aſt r ſegeln und Zigaretten mit Menttzl

Elterlic

Sehnmerpension
hat haelis 1e gürſorg ſor fältige e Hilfe b

ſtrengſte Abſonde rung jüngerer Schüler von älteren
in Wohn reſp Arbeits n Schlafränmen

Bernh Häni
e Damen und Kinder Korsebtbüs

Frack Korsetts

Jäger s WollstoffKorsettersatz DHinna
Dr Witthauers Leibbinden Leibbinden Korsetts Korsottschoner Korsetttücher

rn Liniagen en

Korpulen
eitle ſbigkett

wird beſeitigt durch die Tonnola Zehrkur

2795

Umstands

sh

Jn allen Apotheken n haben Nach Autoritäten allen andern Kein ſtarker Leib keine ſtarken Hüften mehr
Mitteln vorzuziehen Muſterſchachteln 30 und 50 Pfg ſondern jugengiieh schlanke elegante

Haupt Acht A th k Figur und graziöſe Taille Kein Heilwo7 G po 8 mittel kein Geheimmittel ſondern natur
ececèè5èS t Garantiertgemäße Hilfe

d die Geſundheit

h derung der Lebensweiſe
Linde Fr Steinſtr 29

ch Stellen für Mittel und höhere Schüler frei D Franzei den Schularbeiten Nachn

wenn auch ohne Vermöm Linde Privotl ehrerr rakter erhalten Näheren v u neJ e e n

Keine Diät

wünſcht DameHeirat Verm 380,000 Mt

unſchädlich für
keine Aen

Vorzügl Wirkung
Paket 2,50 franko gegen Poſtanw od

Steine Co
Berlin 63 Königgrätzerſtr 78
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Eine ſtaatsprivilegierte mit 400 000 Mark geſtiſtete Schule die den perſönlichen

Magnetismus durch Korreſpondenz lehrt

Jeder kann nun lernen

Zehntauſend Exemplare eines wertvollen Werkes über dieſe Wiſſenſchaft
werden um die Schule bekannt zu machen gratis abgegeben

Das New Tork Institnte of Science Rochester N iſt eine neue Lehranſtalt welche
unter Staatsauſſicht ſteht und mit einem Kapital von 400 000 Mark inveſtiert wurde um durch
Korreſpondenz den perſönlichen Magnetismus den Hypnotismns das magnetiſche Heilverfahren

zu lehren
Die Schule hat über dieſe Wiſſenſchaften ein bemerkenswertes Werk mit einem Koſten

auſwande von mehr als 20000 Mark herausgegeben wovon 10 000 Exemplare vollſtändig
koſtenlos abgegeben werden Das Buch iſt mit ſehr koſtſpieligen Abbildungen vornehm illuſtriert
und entſchieden das beſte und umfangreichſte Werk ſeiner Art welches je veröffentlicht wurde

Es ſtellt das Ergebnis der geiſtigen Arbeit von 30 ausgezeichneten Hypuotiſeuren und Gelehrten
dar Es erklärt eingehend alle verborgenen Geheimniſſe des perſöulichen Magnetismus Hypno
tismus der magnetiſchen Heilkraft u ſ w Es enthält eine Fülle wirkungsvoller Verſuche
ſowie vieler überraſchender Enthüllungen über den Gebrauch und die Möglichkeiten dieſer
geheimen Macht

Die Schule garantiert vollkommen daß jeder in wenigen Tagen dieſe Wiſſenſchaft im
Hauſe erlernen und die Kraft ohne Wiſſen ſeiner intimſten Freunde gebrauchen kann

Ein Reporter wünſchte neulich die Namen und Adreſſen einiger Schüler zu erhalten
um mit denſelben ſich perſönlich in Verbindung ſetzen zu können Mehrere Hundert wurden
ihm genannt von welchen er 84 auswählte Die einpfangenen Antworten waren mehr als
hinreichend um den größten Zweifler von den erſtaunlichen Wirkungen welche dieſe mächtige

Kraft vermag zu überzengen Es war nicht eins mißlungen Alle hatten gelernt von der
Wiſſenſchaft praktiſchen Gebrauch zu machen Die folgenden Auszüge aus den Briefen wurden
aufs Geratewohl ausgewählt um dieſelben zur Kenntnis der Leſer zu bringen

J H Schneller 1412 Avon Street La Crosse Wisc ſchreibt Hypuotismus ofſenbart
wirklich die Geheimniſſe des Lebens und die Geheimlehren der Natur Selbſt mein Vater
hätte mich von der wunderbaren Kraft wicht überzengen könuen wenn ich dieſelbe nicht ſelbſt

verſucht hätte Ich erachte die Kenntnis derſelben für diejenigen unſchätzbar welche das Leben
gründlich ausnutzen wollen

Frau Effie W Watſon Martinsville Jnd ſchreibt Hypnotismus öffnet den Weg zur
Gefundheit Glück und Wohlſtand Jedermann ſollte ihn ſtudieren Nicht einen Augenblick
möchte ich auf meine erworbenen Kenntniſſe verzichten Der Unterricht hat in mir die Stärke
des Charakters und die Fähigkeit andere zu beeinfluſſen und zu wmeiſtern entwickelt was zu
erreichen ich mir nicht habe träumen laſſen

J W Chinger Dr med Springfield Ohio ſchreibt Jch habe die Methode des Hypns
tismuns wie ſie von dem New Tork Institute of Selence gelehrt wird in zwei Fällen
ſchwieriger Operationen mit vollſtändigem Erfolge gebraucht Man kann durch ſie einen
Körperteil vollſtändig unempfindlich machen was dem Chloroformieren oder ähnlichem vor
zuziehen iſt Binnen drei Tagen erlangte ich eine praktiſche Kenntnis des Hypuotismus

Das Buch iſt großartig
Paſtor F W Butler Idabo City Jda ſchreibt Jch habe eine Reihe von chroniſchen

Fällen von Rheumatismus ſchlechter Verdauung und Lähmung behandelt und nichts iſt mir

mißlungen Jch erachte die Kenntnis des perſönlichen Magnetismus unſchätzbar Das Leſen
des Buches hat meine eigenen Kräfte bedentend vermehrt

Dr W P Kennicutt 529 State Street Binghampton N ſchreibt Jch hatte ſeit
langer Zeit an nervöſer Schwäche und Dyspepſie zu leiden Mein Fall ſpottete jeder ärzt
lichen Kunſt Ich ſtudierte durch das New Vork Instätute of Science Hypnotiémus und verſuchte
denſelben mit überraſchenden Erfolgen an mir ſelbſt In einer Woche wurde mein Magen beſſer
als er je in 30 Jahren geweſen iſt ich konnte alles ohne irgend welche Beſchwerden eſſen
In füuf Minuten kann ich mich ypuotiſieren und ſchlafe daun die ganze Nacht Auch habe ich viels
audere hypnotiſiert

Die erſten 10000 Perſonen die an das New Vork Institute of Scienee ſchreiben werden
das wunderbare Buch welches für die obengenannten Perſonen von ſolchem Erfolge war voll

ſtändig kaſtenlos erhalten Von Anfang bis zu Ende jſt es hochintereſſant und ſollte in keinem
Hauſe fehlen Wenn Sie ein Exemplar wünſchen ſchreiben Sie heute noch heute an das Rew
York Instituts of Seience Rochester New VTork Abt A 726 nd Sie werden das Buch poſt

wendend erhalten
Dieſes Gratisbuch iſt in deutſcher franzöſiſcher engliſcher ſpaniſcher und italieniſcher

Sprache gedruckt Schreiben Sie auf einer 10 Pfeunig Poſtkarte in der von Jhnen gewünſchten
Sprache
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